
Gemeinde Lech

Gemeindeamt A-6/64 Lech am Arlberg - Vorarlberg

Telefon 05583/2213, Telefax 2213-290

VERHANDLUNGSSCHRIFT

über die 8. Sitzung der Genieindevertretung
am z?. Januar 201^ ini Sitzungssaal des Gemeindeanites Lech

Lcch, am 25. Januar 2016
ZAHL 004-1 /20i6- 1039037 kgr
AUSKUNFT Mag. Elmar Prantauer
elmar. pcantauer@gemeinde. lech. at

BEGINN:

ANWESEND;

ENTSCHULDIGT:

SCHRIFTFÜHRER:

zo. oo Uhr

Bürgermeister Ludwig Muxel, Vizebürgermeister Dr. Elmar Beiser,
Gemeinderat Wolfgang Huber, Gem.einderar Johannes Pfefferkorn,
GciTLcindcrat Gerhard Lucian, Bernd Bischof, Michael ZimiTLermann,
Stefan Schneider, Mag. Dr. Markus Mathis, Hcidrun Hubcr, Hansjörg
Elsensohn, Mag. Isabcll Wcgcncr, Johannes Schneider, Elisabeth
Maschcr, Stefan Jochum., DI Thomas Muxel, Mag. Reinhard Wolf, Florian
Hagen,
Mag. ChristofWachccr als Auskunftsperson zu Tages ordnungspunkt z)

Dietmar Walch, Peter Scrivener. Gerald Schneider

Mag. Elmar Prantaucr

Tagesordnung

i) Genehmigung der Vcrhandlungsschriften über die 6. Sitzung am 14. 1^2015 und die 7. Sitzung am
21, 12.. 201J

z] Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag zoi6
3] Beratung und Beschluss Fassung über die Änderung des Flächenwidmungs planes zur Verschiebung und

Flächenwi.dmungsberichtigung iin Bereich der Grundstücke Gst. Nrn. 153/6, 153/7 und 150
4] Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung cincs Tcilbebauungsplanes im Bereich der neu

gebildeten Grundstücke Gsr. Nrn. 153/7 und 150
5] Beramng und Beschlussfassung über eine Änderung des Flächenwidnaungsplancs zur Widmung von

Vcrkehrsfläche für die geplante ErschLicßungsstra. ße Schmelzhofareal
6'] Beratung und Bcschlussfassung über eine Änderung des Flächenwidmungsplancs im Bereich der

Grundstücke Gst.Nrn. 576^/15, 576/12, 576/21, 576/20, 57^/17, 576^/25, 575/6 und 574/1
7} Beratung und Bcschlussfassung über die Erkssung eines Teilbebauungsplanes im Bereich der Grundstücke

Gst. Nrn. 574/1, 575/6, 576/17, 576/I5, 57<'/z° und 576/21
8} Beratung und Beschlus sfassung über eine Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der

Grundstücke Gst. Nrn. 198/1 und 1^6/2.
p) Allfälliges

BürgcrnieLster Ludwig Muxel stellt fest, dass sämtliche Gemeindcvcrtrcter zur heutigen Sitzung
ordnungsgemäß geladen wurden und die Bcschlussfähigkeit gegeben ist.



Beratungen und Beschlüsse

i] Genehniigimg der Verhandlungsschriften über die 6. Sitzung am 14. 12.2015 und die 7. Sitzung am-
zi. iz.zoi5

Bürgermeister Ludwig Muxel stellt fest, dass bisher weder mündlich noch schriftlich Einwendungen gegen die
Verhandlungsschriftcn über die 6. Sitzung vom 14. 12. 2015 und die 7. Sitzung vom zi. iz. zoijeingebracht
wurden und dass daher die Verhandlungsschriften gemäß ̂ 47 Abs. 5 des Gemeindegesetzes als genehniigt
gelten.

z} Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag . 2.016
Bei diesem Tagcsordnungspunkt ist Mag. Chris to f Wächter als Lei.ter der Finanzabteilung der Gem.eindc Lech
als Auskunftspcrson anwesend.

Bürgermeister Ludwig Muxcl bringt vor, dass sich der Finanzausschuss mit dem erarbeiteten Voranschlag 2016
bcfasst har und dazu eine befürwortende Stellungnahme abgegeben hat.

Der Gcmeindevorstand der Gcnicindc Lech hat zum vorgelegten Voranschlagscntwurfzoi^ gemäß ̂ 73 Abs. 4
des Gemeindegesetzcs eine befürwortende Stellungnahme abgegeben. Gemäß ̂ 73 Abs. 4 des Vorarlberger
Geineindegesetzes wurde der Voranschlagsentwurfzoid rechtzeitig jedem Gem.eindevertreter zugestellt.
Bürgermeister Ludwig Muxcl erläutert die Eckdaten des vorgelegten Entwurfs des Voranschlages 2016 wie
folgt:

I. Haushalts volumen:
[5cite i z Einnahmen Haushalrsgebarung]

zoo5

2000'

ZOO/

zoo8

zoop

2010

2011

2011

zoi3

1014

201$

zoi6

EUR
EUR
EUR

EUR

EUR

EUR

EUR
EUR
EUR
EUR
EUR
EUR

14. 112.400,00

16. 672. 200, 00
lp. 447-^00700

21. 650. 900, 00

17. 470. 300, 00

18. 014.900,00

iS. z6^. 6oo, oo
19. 205.900,00

23. 019. 600,00

23. 096. 110,00
26'. 5 2. 8. 200, 00

25. j7i-2oo, oo

+/- EUR
z. 55.9-800,00

z. 775-400?00

2. 203. 300, 00

-4. i8o. 6oo, oo

544-^oor00

252. 700>ocl

938. 300,00
3. 8l3.700f0°

7^. 510,00

3.432-09°j00

-957-ooo?c)o

+/-%
18, 14%
ltf, 6'5%

11, 33%
-i9,3'%

3, "%

1^

5, 36%
19,85%

0, 33%
i2., 93%
-3,6l%



II. Budget 2016:

Voranschlags- und Rechnungsquerschnitt 2016'
(Seite 132)

alle Beträge in  RA 2011 RA 2012 RA 2013 RA 2014 VA 2015 VA 2016

Bezeichnung

Summe

o +aoH

Summe

o +aoH

Summe

o +aoH

Summe

o+aoH

Summe

o + aoH

Summe

o +aoH

Einnahmen der laufenden Gebarung

Bgene Steuern

Ertrags a n teile

8.072.888

2495. 122

8001 837

2449524

9.372.664

2. 432. 594

9. 396. 092 9.242400

2418.426

9488.200

2.34'1,600

Gebühren für die Benutzung von Genneindeeinrichtungen und -anlagen 2. 361 685 2.609. 725 2724756 2662.G30 2.691.400 2. 736. 700'

Bnnahmen aus Leistungen

Snnghmen aus Besitz und wirtschaftlicher Tätigkei!

2.428. 568

828. 518

2899501 2. 665. 797 2.656500

Laufende Transferzahlungen von Trägem des öffentlichen Rechts . 147 769019 794.493

5D6.400

1 117. 200

2. 745, 9001

~554~300l
83780Ü1

Sonstige laufende Transfereinnahmen 3939

Gewinnentnahmen der Gemeinde von Unternehmungen und n-iarktbest.
Betrieben der Gemeinde (A85-89)
Bnnahmen aus Veräußerung und sonstige Bnnahmen

774. 779

596. 623

711. 366

421. 849

3,020

296, 665

3600 38001

145.725 657128

1 252 000

367.600 To'1"3Öd

19 [Summe 1 (laufende Einnahmen) 18. 450. 585l 18. 620, 6531 -f9. 859. 970l f9. 532. 705l 20. 265. 3001 f9. ff2. 600

Werte it MFP 2016-2020 (VA 2015) 19. 420. 200 \

Ausgaben der laufenden Gebarung

20 Leistungen für Personal 2. 79S. 631 3. 141. 031 3311 321 3108. 100 3.344.400

Pensionen und sonstige Ruhebezüge 31.567 30. 534 32.300

Bezüge der gew ählten Organe 132, 977 135.563 137. 778 140. 100 142.400

Gebrauchs- und Verbrauchsgüter, Handelsw aren 1. 072. 478 1.012. 790 984900

Verwaltungs- und Betnebsaufwand 5.750,779 5.733. 712 5. 752.756 5. 676. 605 6. 789. 100 6.854. 600'

Zinsen für Finanzschulden 52.001

1. 762.607

44.038

1. 794. 989

32.505

1. 764.092

28. 067

1.910. 182

48. 500 25. 100

2102. 30326 Laufende Transferzahlungen an Träger des öffentiichen Rechts 1. 966. 600

3. 741. 000Sonstige laufende Transferausgaben

Gew innentnahiren der Gemeinde von Unternehmungen und
marktbestirmlen Betrieben der Gen'einde (A 85-89)

2, 801. 382

774.778

2846446 3. 815. 637 3. 793.200"

674.624 296. 665 1.252.000

29 [Summe 2 (taufende Ausgaben) f4. 977. f58l f5. 350. 86Sl 16. 183, 025\ 16. 420. 738} 18. 062. GOO\ 17. 162. 900

Werte It MFP 2016-2020 (VA 2015) 17. 071700

91 |SALDO 1: Ergebnis der laufenden Gebarung 3. 473. 427] 3. 269. 815| 3. 676. 945] 3. 111.967] 2. 202. 700| 1. 949. 700|
M/erfe It MFP 2016-2020 (VA 2015) 2. 343. 500

alle Betrage in 6 IRA 2012 VA 2015 VA 2016

Bezeichnuna

Posten IL Postenver^ichnis

Gemeinden

Summe

o + aoH

Summe

0 + 30 H

Summe

o + aoH

Summe

o + aoh!

Summe

o + aoH

Summe

o + aoH

Einnahmen der Vermögensgebarung ohne Rnanztransahtionen)
VOF, iirBtin. ing vun uiibcwe^licheinVeiinüge

Vei äuBeruiig uon bew eglichem Vermögen

V'ji'äli&cr'ting uun liktiviüi Liiiyslühiijen Rechten Un] er Klasse 07

KapitaBra n ">f er Zahlungen von Träcjern des öffentlichen Rechts Gruppen Ü?0 bis 374. 88Ü

Sonstige Kapitaltransfe Gruppen 875 bis 87S,

Summe 3: Einnahmen der Vermögens-

gebarung ohne Finanztransalctiorten

Ausgaben der Vermögens g eba r ung ohne Ftnanztransaktionen

nbew üglk^hom Vümiügon

Eiw erh von ti&v r^lichein Venrtigen Unterklasien oz bis 04

42 l E^A erb von aktiv ie r Ling s fähigen Redeten

43 iKapilLiltiEinsferzahlungun an Tiagw des atfontlichen Rochts

Unfa klas&ii 07

Gitipiien 770 bis 77^

Gruppen 775 bis '//8. /3(i44 iSonstige Kapitaltransferausfjatie

Sumine 4; Ausgaben der Verinögens-

49 | gebarung ohne Finanztransaktionen

ISALDO 2-Ergebnis der Vermögensgebafung
S2 [ohne Finanztransaktionen

Summe 3 minus Summe 4
-2. 608. 816 -3. 233. 100 -3. 135. 200l



alte Beirre in  RA2014 VA2015 VA 2016

Posten It. Posten Verzeichnis

Bezeichnung

Summe

o + aoH

Summe

o +aoH

Summe

o +aoH

Summe

o +aoH
Einnahmen aus Rnanztransaktionen

Veräußerung von Bateiligungen jnd Wertpapif
l&ltHE hmen aus Rüc klage n

Uiiterklasse 08, Gruppe 220

Gruppe 298

l Rück^iihlungvonDartehe G r Lippen 240 bis 244. 250 bis 2S4

Snn^hrrien aus der Rückzahlung von Darlehen an andere und
53 !Bezugs vorschUs s er

Gruppen 245. 246, 249, 255, 256 und 258

54 |Aufnalimen uon Finanzschuklen von Trägern des öffentliclien Rechts Gruppen 340 t)is 344, 350 l)te 35l

55 i Aufnahm Grupiien 345 Dis 349, 355 h >s 359 0 2 147. 3UI

vestfens- ui)d TagLiitgszuschüsse zwischen Unitemehmungen und marktbest
etiieben (fer Gemeinde (A 85.89) und der Gemeinde

Gruppe S 79

59 \Summe 5: Einnahmen aus Finamstransaktionen 6e/I.250| 2.460.300

Ausgaben aus Rnanztransaktionen
l&weil eteil^ungen und Wertpapieren iUiilüiUasstiOa GiupF. ii;22U

61 IZilführung an Rücklagen

62 |G. i Trägei des öffentlichen RocMs |GniF)[wii240bis21^ 250 be, 254

Gewähruiig uon Carlehe ezugsvursclitissen i Gruppen 245. E4G. 248. 255. 256 UIK) 259

Rückzahlung nzschufclen bei Träge off antik: h s n Rechts ]Gruppen 240 bis 344, 350 bis 354

RUckzahlLing von Finanzschuklen be [ Gruppen 345 bis 349, 355 bis 359
hveslitüns" und Tilgungszuschüsse zw ischen Untern
Betriebe" der Gemeinde (A 65-89) und dei Gemeinde

Mbesl. [Grijppe 779

Summe 6; Ausgaben aus Finanzstransakttonen

SALDO 3: Ergebnis der Hnanztransahtionen Summe 5 minus Summe 6

SALDO 4: Jahresergebnis ohne Verrechnungen zwischen ord.
und ao Haushalt und ohne Abwicklungen

Saldo 1 plus Saldo 2 plus Saldo 3 -1.486.242 -1. 073900 -463. 4001

Zusammenfassung Einnahmen (Seite 132 - Qyerschnitt):

. Einnahmenbereich "eigene Steuern (Zeile 10} im Vergleich zum Rechnungsabschluss 2014 uni 0,98 %
gestiegen;

-> Grundsteuer (minus EUR 4^. 700}
->. Anschlussbeiträge Wasser/Abwasser (plus EUR 111. 700]
-^ Komniunalstcuer [plus EUR 32. 500]
-> Gästetaxe [plus EUR 11. 100)
-- Tourismusbcitrag [plus EUR 18. 200}
-> Zweitwohnsitzäbgabc [niinus EUR. 1^. 800]

. Einnahmenbereich "Ertragsan teile an gerne mschaftlichen Bundcsabgabcn [Zeile 11] im Vergleich zum
Jahr 2014 vom Land Vorarlberg um. 3, 5 % geringer prognostiziert;

->. Ertragsantcile nach Bevölkerung [ininus EUR 8. 600)
^ Ertrags antcile aus Gctränkcstcucrausglcich [nainus EUR 69. 200]

. Einnahmcnbcrcich. "Gebühren für die Benutzung von Genieindeeinrichtungen und -anlagen" [Zeile izj im
Vergleich zum Jahr 2014 um 1, 77 % höher angesetzt;

-> Wasserbezug [plus EUR 9. 400]
-.. Kanalbcnürzung (plus EUR 45. 500)
->. Abfallgebühren [plus EUR 19. 100]

. Einnahmenbereich "Einnahnien aus Leistungen" [Zeile 13} im Vergleich zum Jahr 2.014 um 3, 15 %
gestiegen;

-^ Einnahmen Dieselverkaufund E igen. verbrauch durch Bauhof [Sei. te 66 - minus 68. 000]
-». Verwaltungskostenbeitrag [minus EUR43. 300-»- Konten: 2/010000+817500 und 2/^1700+817500-Um-Uge
der anteiligen Bauhoflcosrcn und der Kosten der Gcmeindcvcrwaltung auf die einzelnen Kostenstellen)
-> Einnahmen sport. park (Seite 40 - plus EUR 134. 800 -> Weiter^errechnung Personalleistungcn von der
Gemeinde an die Service GinbH - Bewirtschaftung, Verwaltung und Reinigung)
-> Einnahnien aus der Weiterverrechnung der Bauhofstunden EUR 89. 200 [Seite 58}
-> Ortsbuserlöse aus dem Fahrscheinverkauf(Seite 76 - plus EUR 13. 200]

. Einnahmenbereich "Einnahmen aus Besitz und wirtschaftlicher Tätigkeit (Zeile 14} im Vergleich zum. Jahr
2014 um 13, 14% geringer;



-- Einnahmen Gem.cinde aus Vermietung im Jahr 2016 aufgrund der Wohnungsvermietung an die Caritas
und den Baurechtszins betreffend HNr. 196 höher erwartet wie in den Vorjahren (Seite 74 und Seite 14)

-.. Einnahinen Pistenrettung (Seite 52 - minus EUR 31.400 -> Abwicklung in der Gemeinde Lcch Service
GmbH]

-> Zinserträgc [Seite So - minus EUR 26. 500)
-*. Erträge aus Beteiligungen mit EUR 80. 000 budgctiert (Seite So - u.a. RüfLkopfbahn, Bergbahn Obcrlech,

Heizwerk]

Einnahmenbereich "Laufende Transferzahlungen" (Zeile 15} im Vergleich ZUITL Jahr 2014 um 5,45 % höher;

-r Landes beitrage: Bürgermci.stcr-Pensionsfonds, Kindergarten, Kindcrbctreuung neu, Bücherei,
Musik5chule; (gesamt plus EUR ̂ 0. 500];

-- Landcsbcitrag Ortsbus (plus EUR zo. Soo]
-> Zuschuss Bund für ÖPNV

Einnahmenbereich "Sonstige laufende Transfcrcinnahmen (Zeile 16')

-r Erstattung Bezirks ha uptmannschaft antcilig Organstrafen

Einnahmenbereich "Gcwinncntnahmen [Zeile 17}

-> Ausweis der Überschüssc/Gcwinnc insbesondere aus den Bereichen "Wasser, Kanal und Müll -
Maasrrichrbuchung aufgrund der Vorgaben der Kontrollabtcilung des Landes;

Einnahnicnbereich "Einnahmen aus Veräußerung und sonstige Einnahmen [Zeile 18} im Vergleich zum
Jahr 1014 uiTi
39?27 % geringer;

->. Rückcrsatz der Personalkosten durch die Gemeinde Lech Service GmbH betreffend die Mit-arbciter der

Pistenrettung, des Scrvicecenter und des Sportpark5 stark gesunken, da alle seit 2014 eingestellten
Mitarbeiter bei der Service GmbH beschäftigt werden [Seite 24 - niinus EUR 191. 300}

-». Eigenverbrauch Schneeräumung (Seite 66 - minus EUR 31. 400)

Zusaninienfassung Ausgaben. (Seite 132 - Qycrschnitt):

. Ausgabenbereich "Leistungen für Personal" [Zeile zo) im. Vergleich zum Jahr 2014 um 0,99 % gestiegen;

->. Lohnanpassung kollektiwcrtraglich für 2016-^-1,3 % und 2015 ->. i,6% [seit zoizGcsamtanpassung 7,4%
ohne Vorrückungen)

->. Haupt verwaltung (plus EUR 22. 700 - Seite 25}
->. B aii Verwaltung (plus EUR. 30. 000 - Seite 29]
->. Hauptschulc [plus EUR 2. 200 - Seite 37)
-r Kindergartcn/Spiclgruppc [plus EUR 28. 900 - Seite 39]
-- Musikschule (plus EUR 17. 400 - Seite 45)
-*- Museum (ininus EUR 29.500 - Anmerkung: 2014 durch den Austritt von T. Fclfer und dem Karenz von B.

Ortner kurzfristig 4 Mitarbeiter - Seite 45)
->. Bauhof (plus EUR 19. loo - Seite 59]

. Ausgab enbercich "Gebrauchs- Verbmuchsgüter, Handelswaren" (Zeile 23} im Vergleich zum Jahr 2014
um 11,04% verringert (m. inus EUR 111. 800];

->. Wareneinkaufsport. park (Scire 41 - minus EUR 3 i. zoo)
-r Dies eleinkauf/-verbrauch [ScLte 67 - minus EUR 31. 100}
-- Chemische Mittel fitrARA [Seite 73 - minus EUR 34. 800]
-> in diesem Bereich auch verbucht sind u.a. TreibstofFe, geringwertlge Wirts chaftsgüter, Büro-materml,

Brennstoffe, Reinigungsmittel;

. Ausgabenbercich "Vcrwaltungs- und Betriebsaufwand" [Zeile 14] ini Vergleich zum Jahr 2014 UITL 16, 56%
höher (plus EUR 973. 800);



Bcratungs kosten, Rcchtskostcn, Post, Telefon, Versicherungen, Mieten und Pachte, Instandhaltungcn,
Reparaturen, FreiTLdleistungen [zB MüLlencsorgung, Ortsbus entgelte, Vermessungenj,
Vcrwaltungskostenbciträgc, etc. sind in diesem Bereich verbucht;

Änderungen im Vergleich zum Rechnungs^bschltiss 2014:

->. Rechts- und Beratungs kosten (Seite 25 und 29 - plus EUR 97. 500]
-*. Sichcrhcirswachc Kosrcncrsatz an Dritte (Seite 33 - plus EUR 28. 900]
-*. Mietzahlungen Gemeinde an GIG für Schule und Haus des Kindes (Seite 37 u 39 - plus EUR 7.^00)
-*- Schutzwass erbau [Seite 59 und 137 - plus EUR 530. 000}
-> Instandhaltung Kläranlage [Seite 73 - minus EUR 85. 200]
-> Sanierung Wasservcrsorgung [Seite 73 - plus EUR 586. 300}
-> Heim.atarchiv sonstige Ausgaben [Seite 47 - minus EUR 49. 200 - zoi4 Gemeindebuch Lech]
-*. Instandhaltungcn Gebäude (Seite 75 - plus EUR 40. 400)
-> Lawinenverbauungen (Seite 59 und 137 - nimus EUR 87. 900]
-^ Betreiberentgelte Ortsbus (Seite 77 - plus EUR 60. 400)
->. Ortsbus BeratungsentgeLte an Unternehmen [Seite 77 - niinus EUR 38. 900}
-^ Schuldzinscn [Seite 81 - plus EUR 14. 800}

. Ausgabenbercich "Laufende Trans ferzahlungen an Träger des öffentlichen Rechts" [Zeile z6] im Vergleich
zum. Jahr 1014 um 10, 05 % angestiegen (plus EUR 192. 100];

->. Beitrag an das Land für öffentliche Wohlfahrt ("Sozialhilfcbcit-rag", Seite 49 - plus EUR i8p. 100)
-- Beiträge an Ärztckammer für Bereitschafts dienst (Seite 53 - plus EÜR 14. 500)
-- Beitrag zum Spitalsfonds [Seite 55 - minus EUR 24. 500]
-r Landesm'nlage (Seite 83 - minus EUR. 1. 300]

. Ausgabenbcreich "Sonstige Laufende Transfcrausgaben (ZeLle 27} im Vergleich zum Jahr 2014 um o,
geringer;

-> Beitrag an die LechZürs Tourismus GmbH [Seite 6'3 - pliis EUR 1.^00)
-> Beiträge Sport- und Kulturvcrcinc [Seite 43 und 45]
->. Beitrag Krankenpflegeverein [Seite 49}
-> zu leistende Zuschüsse für Bundes- und Landcssrrasscn [Seite 57]
-- Landwirts chaftsfördcrungen (Seite 63]

III. Investition-sprogranini 2.016 (ohne Berücksichtigung von Fördcningcn/Zuschüssen):
(inkl. Großrepsrattiren - hufende Instandhaltungcn nur teilweise im Invesutionsprogramm, Seite 136 ff);

HH-Stcllc

163000-043000

831000-050000

831000-050000

853000-010000

853000-010000

S^^ooo-6i 4.000

853000-614000

S^^OOO-OIOOOO

Text

Feuerwehr [UA i6'3o)
Ausrüstimg
Gcsanitkosten

Freibad(UA83i)
Sanierung Freibad - Kmderbecken
Sanierung Freibad - Schwimmcrbccken
Gesamtkostcn

Wohn- und Geschäftsgebäude [UA 853}
Umbau/Sanierung Klärwärterwohnung
Veransralrungsbühnc Schulplatz
InstandhaltungÄlpele [ua Kläranlage)
Instandhaltungen Gebäude
Haus Stubenbach

Gesamtkostcn

VA zoiä

40. 000

40. 000

500.000

20. 000

5ZO. OOO

400.000

ö^.ooo
10.000

50. 000

150. 000

^75-000



Straßcnbau und Beleuchtung (UA 61 zo]
816000-050000 Straßcnbeleuchtung
ö^izooo-^i iooo Straßcnbau und -sanierung. Brücken
6izooo-6iiooo InstandhaltungTunneLOberlech
612000-002000 Brücke Schwimmbad

770100-61 iooo Wanderwege
Gesa. mtkostcn

Schutzwasscr- u Lawincnvcrbauung (UA 633 u ^34}
634000-729000 Anteil Gemeinde Lech (div. Vorhaben]
633ooo-72-5>oo° Verbauung Lechfluss (Hotel Austria - Auenhof)
633000-72-pooo Obcrflächenentwässcrung Anger, Stubcnbach ua
633ooo-72. 9000 Verbauung Wildbach

Gesamrkostcn

240.000

165.000

15. 000

60. ooo

30. 000

510. 000

50. 000

zoo. ooo

310. 000

zo. ooo

580. 000

^170oo-

6'i yooo-

814000-

814000-

770100-

77<3ioo-

6'! 7000-

020000

040000

040000

040000

040000

040000

ozoooo

9i4c)oo-o8oooo

914000-080000

914000-080000

850000-050000

850000-010000

850000-^12000

850000-612000

851000-050000

851000-004000

oi6ooo-ozoooo

010000-042000

Bauhof (UA 6170}
Diverse Investitionen [Maschinen u. a.]
Fahrzeuge - Pritschcnwagen
Schneepflugtausch Unimog 1600
Holder mit Kehrmaschine

Skidoo Elektro [Wegc/Loipcnj
Qyad (Wege)
PKW Wasscrvcrsorgung
Gesamtkosten

Beteiligungen fUA 9140]
Lech Investment GmbH [PFP]
Einlage Service GmbH
Gescllschafrscinlagc Gcnacindc (GIG)
Gesanitkostcn

Wasserversorgung [UA 8500}
z. TranspordcLtung [Filter Zug bis Lcch]
Wasscrkrafrwcrk Zürsbach

Sanierung HB Tannberg
Instandhaltung laufend
Gcsamtkostcn

Abwasserbeseidgung (UA 8510]

ÄRA Gasturbine

ÄRA und Kanalcrhaltung [Austausch alter Kanäle und Schachtbauwerke ua)
Gesanitkostcn

Diverse Anschaffungen
EDV+Anlage Austausch PC
Amitsausstatfung [ua Gcmcindczcnrrum neu]

Gesanitkoste

Gesanitkosten

20. 000

35.000

10. 000

110. 000

25.000

16'. 500

30. 000

246. 5°o

zoo. ooo

30o. ooo

1. 023. 700

1. 523. 700

150.000

i6o. ooo

350. 000

30. 000

1.010.000

yoo. ooo

400. 000

1. 100.000

15. 000

10. 000

25. 000

6. 250. ZOO



Finanzierung
Landesbeiträgc
Bedarfszuwcisungen
Invesritionskosrenbcitrag UWWF
Darlehensaufiiahme (Seite 135 - Zeile 55)
notwendige Eigcnfinanzierung
Gesaintfinanzierung

Investitionen G I G

Investitionen Gemeinde inld. GIG

10.000

25^. 500

4.400

2. 565. 600

3. 393. 7°°

6. 2.^0.100

i6o. ooo

tf. 590. ̂ oo

IV.

Investitionen

140000-

212000-

320000-

322000-

380000-

617000-

700000

700000

700000

yooooo

.700000

700000

Gemeinde Lech Inunobilien GmbH & Co KG (GIG) - Voranschlag 2016

Ausgaben [netto]

Sanierung Schulzenrrum. [Brandschutz, Thermik}
PlatzgestaltungVolks-/Mittelschulc, Kirche, Haus des Kindes, Pfarrhaus;
Förderungen

Tilgung (Bauhof, PosrarcaLJ
Tilgung (sport. park, Haus d. Kindes, VS+HS, Platz]
Zinsen [Bauhof, Postaccal,
sport. park, Schule, alte Schule]
Instandhaltungcn
übrige Kosten [Betriebskosten, Sachaufwand)
Ausgaben gesamt

Einnahmen [netto]
Mieten Dritte Gesamt

Miete Servicecenter und Bücherci
Miete Haus des Kindes

Miete Schule (VS und HS)
Miete Musikschule

Mliete Trachtenkapelle
Miete Vcranstaltungssaal und ehem. Bürgcrscrvice
Miete Gemeinde Bauhof

Miete sport. park. lech
Einnahnien gesam-t

200. 000

-40. 000

doo.ooo

530. 000

ipo. ioo

30. 000

140.000

l.490-ioo

130. 200

Z3.ooo

32. 000

i.6oo

31.300
6.400

57. 4°°

59-000

114.5°°

466.400

V. Finanzkennzahlen VA zoitf [Seite 133]:

Vcrschuldu ngsgrad Beträge in EUR
ohne GIG

Betrage in EUR
mirGIG

Summe laufende Einnahmen.
Sumnie laufende Ausgaben ohne Zinsen

i9. ii2.6oo
-17137-Soo

lp. 579-00°
. i7. 307-800

Bruttoergebnis laufende Gebarung ohne Zinsen
minus Uufcndcr Sch-uldendienst (Zins u Tilgung]

l.974-8oo
-313-100

2. Z/l. ZOO

-1. 633. 2^00

Nettoergebnis laufende Gcbarung
[freie Mittel) i. tftfi. /oo tf3 S.ooo

Verschuldungsgrad in Prozent 15, 71,91%



VI. Schuldenstand VA 1016 [Seite 133 unten]:

Gemeinde GIG Gesamt

VA 2005
VA zoo^

VA 2007
VA zoo8

VA ZOG?
VA zo io

VA 2011
VAzoiz

VA 2013
VA 2014
VA 1015
VA 1016

5. 870. 000

5.77^.500
4. 384-900
3.985. 100

4. 593. 7°o
4. 807. 2.00
5.75^-8oo

4. 375. 29"
4. 595. 32°
4. 052. 200

3. 3^9-^00
3. 819000

io. 30o. ooo

9-8oo. ooo

p. 900. 000

9. 400. 000

l z. 3 45-o°o

13. 149-00°

iz. zSj-000
11.405.000

iz.66o. 50Q
ii.633.ooo
ii. 72-o. 8oo
iz.o8o. 8oo

16. 170. 000

15.572.5°°
i4. 2S4'9°o
13. 385. 100
i6.938. 700
17.95^-zo°
18. 041. 800
15.780. 296
17. 2J5-8 2-°
15. 685. 200

15. 050. 400

15. 899. 800

VII. Die Wertgrenzen unter Bezugnahnie auf die Finanzkraft der Genieinde Lcch geniäß ̂73
Abs. 3 des Genieindegesetzes werden wie folgt festgestellt:

Finanzkraft für 2016' (VA Seite 128] EUR 11. 440. ^00, 00

Kassenkrcdit niaxiinal zo % der Finanzkraft
Bürgenneister bis zu. 0, 1% der Finanzkraft
[^ 6^ Abs. i lite Z i GemeindegesetzJ
Bürgermeister bis zu 0, 25 % der Finanzkraft
[$'66'Abs. i lit e Z 2 Geineindegesetz (Ermächtigung durch den
Gemeindevorstandj)
Gemeindcvorstand bis zui% der Finanzkraft

[^ 60 Abs. i iV niit^ 50 Abs. i lit b Z 16 und ̂  76 Abs. z Gemeindegesetzj

Außerplanm. äßige Ausgaben ab 0, 5 % der Finanzkraft
[^7^ Abs. 3 Gemeindegesetz]

EUR

EUR

EUR

EUR

EUR

2. 288. 1ZO,00

11.44°^°

z8. 6oi, 50

114. 40^00

57. 2.03, 00

VIII. Planungsannahmen Voranschlag und nüttelfi-istige Planung:

VA 2016 PR 2017 PR zoi8 PR 2019 FR 2020 FR 2021

Personalkostcn
[inkl Vorrückungen] 2, 30% z,5°% z,50% 2,50% 3, 3,oo%

Inflarion 1, 35% 1, 50% 1,75% 2,00% 2,50%

Swap-Sätze i Jahr i Jahre 3 Jahre 4 Jahre 5jahi 6 Jahre

peroi. iz. 2015 0, 0130% -0, 0940% -0, 0315% 0. 01 0, 1430^1 0,2872%

Aufschlag 1, 5000% 1, 5000% 2, 0000% 2, 0000% 2,0000% 2,0000%

1, 5150% i^4°6o% i,9«7ft, 2,0140% | 2, 1430% | 1,2871^

Über eine Frage von Mag. Isabell Wegener erklärt Mag. Christo f Wächter, dass maastrichtrelcvante Schulden,
Schulden von den sogenannten macktbestiiTLmten Betrieben sind. Abgänge und Gewinne solcher Betriebe sind
im laufenden Haushalt zu neutralisicren.

Über eine Frage von Mag. Isabell Wegcner zu den Pcrsonalkosccn Wohn- und Geschäftsgebäude, erklärt Mlag.
Christo f Wächter, dass drei Vollzeitkräfte für die Gebäudereinigung angestellt sind. Früher wurden Kosten der
Rcinigungskräfte ini Budget anders zugeteilt, jetzt werden die ReinLgungskräfte zur besseren Übersicht dein
Bereich Wohn- und Geschäftsgebäude zugeteilt. Im Übrigen sind nun die Pcrsonalkosten des fiir die
Gemeindegcbäude zuständigen Bauam. tsmitarbeiters in dieser Kosrcnsrelle vorgesehen.



Über eine Frage von Mag. Isabcll Wcgcner betreffend Kunst und Kultur wird erklärt, dass unter diesem Posten
vor allem die Mu.si.kschule, Trachtenkapelle, Heimatmuseum, Heimatarchiv, Denkinalpflege etc. budgetiert
sind. Den Großtei.1 der budgeticrtcn Summe machen -Musikschule und Museum aus.
Bürgermeister Ludwig Muxel bringt in diesem Zusanimenhang vor, da5S Z. B. die kostenlose zur Vcrfügung-
Stellung der Postgarage, wie Z. B. fiir die Jazzbühne, nicht als Kulturförderung im Budget ausgewiesen wurde.
Über eine Frage von Mag. Isabell Wcgcncr betreffend Budget för kulturelle Veranstaltungen erklärt
Bürgermeister Ludwig Muxel, dass entsprechende Anträge an die zuständigen Gremien gestellt werden sollen.
Es werden immer wieder Räumlichkeiten (sport. park. lcch, Postgarage crc. ] seitens der Gemeinde Lech unter
dem Titel Kulturfördcrung zur Verfügung gestellt.

Bernd Bischofwcist daraufhin, dass teilweise die angegebenen Nettobeträge für die Benutzung von
Gerne Lndeeinri.chtungen mit den Brutto betragen nicht übcremstimmen und dies formell richtig gestellt
werden soll.

Über eine Frage von Bernd Bischof betreffend Budgetposten "Öffentliche Ordnung und Sicherheit -
Sichcrhcitspolizei/Kostenersätze an andere Gemeinden" erklärt Mag. Chris rof Wächter, dass Insp. Franz
Schwaigcr derzeit bei der Stadt Bludenz beschäftigt ist und seine Dienstleistungen von der Stadt Bludenz in
Rechnung gestellt werden. Wcitcrs wird ca, 1/3 seines Pensionsanspruchs von der Stadt Dornbirn in Rechnung
gestellt, da Insp. Schwaiger zu diesem Prozcnrsatz seine Dicnstzcit in Lcch verrichtet hat.
Über eine Frage von Stefan Jochum wird erklärt, dass der Drittclantcil der Pensionskostcn an die Stadt
Dornbirn auch weiterhin erfolgt, wenn cm neuer Sicherh.eitswachcbeamtcr angestellt würde.
Gcmcmdcrat Johannes Pfefferkorn erklärt, dass es für die Gemeinden nicht erlaubt ist, nur einen
Sicherheitswachcbcamten anzustellen. Bürgermeister Ludwig Muxel ergänzt, dass dies der Grund dafür ist,
dass die Gemeinde Lech keine eigene Sicherheitswache hat. Dafür niüssten inindestens zwei oder drei
Sicherheitswachcbeamte angestellc werden. Die Dicnsrzeit von Insp. Franz Schwaiger wurde reduziert [zwei
Tage in der Woche Zcita.usgleichj. Die Lösung mit Insp, Franz Schwaigcr wird derzeit als beste Lösung
angesehen. Es konnte mit der Stadt Bludenz eine faire Vereinbarung erzielt werden.
Über eine Frage von Vizebürgermeistcr Dr. Elmar Bciscr erklärt Bürgermeister Ludwig MuxeL, dass beim
Polizeiposten Lech für die Überwachung des ruhenden Verkehrs keine Personalkapaziräten vorhanden sind. Es
konnte erreicht werden, dass seit zwei Jahren über einen Personalstand von i z Polizisten verfügt werden kann.

Über eine Frage von Bernd Bischof betreffend den Budgetposten Beiträge an die Ärztekamm.cr für
Bcrcitschafrsdienste erklärt Bürgermeister Ludwig Muxel, dass die Verträge füc die Bereits chaftsdienstc in
Vorarlberg überarbeitet und neu abgeschlossen wurden. Hier war zu berücksichtigen, dass die Gemeinde Lech
weiterhin eine "rund um die Uhr Versorgung" haben möchte. Vizebürgermeister Dr. Elm.ar Beiscr ergänzt,
dass es i.n erster Linie uni die Anpassung des Sprengels Lech an andere Sprenge! in Vorarlberg gegangen ist In
Lcch erfolgt eine "rund um die Uhr Versorgung" über das ganze Jahr.

Über cmc Frage von Bernd Bischof betreffend Budgetpostcn öffentliche Beleuchtung erklärt Bürgcrnicister
Ludwig Muxel, dass die Beleuchtung sehr viel Geld koscet und auch in Zukunft noch viele Kosten anfallen
werden. Vizebürgermcistcr Dr. Elmar Beiser erklärt dazu, dass m.a.n sich nach vielen Gesprächen und
Diskussionen entschieden hat, das Beleuchtungskonzcpt Barcenbach umzusetzen. Die Beleuchtung ist gut
geworden und es sollte nun auch die Umsetzung des Konzeptes fertig gcmach. 1: werden.
Florian Hagen fragt an, ob die Budgetmittel für die örtliche Beleuchtung nicht höher angesetzt werden sollen,
da. es schon einmal in diesem Bereich, zu Abweichungen gekommen ist. Dazu wird erklärt, dass diese
Budgetansätze vom Bauamt gemacht wurden und an Mag. Chris tof Wächter zur Einarbcitung Ins Budget
weiter gegeben wurden.

Mag. Dr. Markus Mathis bringt vor, dass es öfters zu großen Budgetabweichungen kommt und es
formalrcchtlich wichtig ist, dass die Budgcrabwetchungen von den zuständigen Grcniien beschlossen werden.
Weiters weist Mag. Dr. Markus Mathis auf die massiven Abgänge in der Service GmbH hin. Es sollte eine
Diskussion geführt werden, ob man sich solche Abgänge in Zukunft weiterhin leisten kann.

Bernd Bischof bringt zum Budgctansatz für das Kinderbeckcn Schwimmbad Lech vor, dass im
Kommunalausschuss von wesentlich höheren Kosten gesprochen wurde. Dazu wird erklärt, dass ursprünglich
eine andere Variante vorgesehen war. Die nun vorliegenden Zahlen wurden vom Bauamt für die Einarbeitung
ins Budget vorgesehen.

Über eine Frage von Gemeindcrat Johannes Pfefferkorn erklärt Bürgermeister Ludwig Muxel, dass die
Gesellschaftscinlage der Lcch Investment GmbH von der weiteren Umsetzung des PPP-Modells abhängig ist.
Wenn das PPP-ModcII nicht umgesetzt wird, dann ist die Gcscllschaftseinla. ge nicht zu leisten.



Über eine Frage von DI Thomas Muxel erklärt Bürgernieister Ludwig Muxcl, dass der im Voranschlag
vorgesehene Betrag von ca. Euro 50. 000, - für bctreubarcs Wohnen Ha.u5 Nr. ig6 insbesondere
Einrichcungsgcgensrände betrifft, die schon geinacht wurden (z.B. Aufenthalts räum für alte Leute, Möbel etc. ).
In diesem Zusamnicnhang wird von Mag. Dr. Markus Mathis und Michael Zimniermann angeregt, dass eine
genaue Abklärung darüber gemacht werden soLl, was von der Gemeinde und was von der Lech Investment
GmbH zu bezahlen ist.

Über eine Frage von Michael Zirnmcrmann betceffend Veranstaltungsbühne Schulplatz erklärt Bürgerineister
Ludwig Muxcl, dass die alte Bühne dringend erneuert werden muss. Über eine Frage von Gemetndemt
Johannes Pfefferkorn wird erklärt, dass dies der geplanten Schulcrncuerung nicht entgegensteht.

Über eine Frage von Michael Zimmermann erklärt Bürgermeister Ludwig Muxel, dass das Haus Stubenbach
saniert werden muss und im Budget entsprechende P lanungs kosten vorgesehen sind.

Mag. Dr. Markus Mathis regt an, dass man abklären sollte, ob Rechts- und Beratungsleistungen
ausschreibungspflichtig sind.

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, den Voranschlag 2016 in der vorgelegten Form zu
genehmigen.

Bürgermicisrcr Ludwig Muxel bedankt sich bei. Mag. Christo f Wächter für die Vorbereitung und Erarbeitung
des Voranschlages zoi6.

3J Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes zur Verschiebung
und Flächenwidniungsberichtigung im Bereich der Grundstücke Gst.Nm. 15^/6, 153/7 und i?o
Bürgermeister Ludwig Muxcl bringt vor, das die Gemcindevertretung in der Sitzung vom 23. 11. 2015 einen
Entwurf über die Änderung des Flächcnwidmungsplanes gemäß Plan Nr. 031-2/2015 04 FW beschlossen har.

Der Endvurfübcr die Änderung des Flächenwidniungsplanes der Gemeinde Lech wurde gemäß ̂  23 Abs. 2 in
Verbindung init^ zi Abs. i des Rauniplanungsgesetzes, LGBL. Nr. 39/1996 i. d. g. F., im Gemeindeamt einen
Mlonat zur allgemeinen Einsicht aiifgclegt. Während der Auflagefrist 5ind keine Änderungs vorschlage bzw.
Stellungnahmen eingelangt.

Die Gemeindevertrerung beschließt einstimm. ig, die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde
Lech gemäß Plan Nr. 031-2/2015 04 FWfPlandarum: 10. 11. 2015} zu genehmigen.

4) Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung eines Teilbebauungsplanes ini Bereich der neu
gebildeten Grundstücke Gst. Nm. 155/7 und 150
Bürgermeister Ludwig Maxel bringt vor, dass die Gemeindevertretung dec Gemeinde Lech in der Sitzung vom
23. 11. 2015 den Enrwurffür die Erlassung cincs Teilbcbauungsplanes [neugebildete Grundstücke Gst. Nrn.
153/7 un-d 150} gemäß Plan Nr. TPB 2015/1-1 beschlossen hat.

Der beschlossene Entwurf des Tcilbcbauungsplancs wurde gemäß ̂  30 Abs. z in Verbindung mit ̂  251 Abs. l des
Raumplanungsgesctzes, LGBLNr. 39/199^ i.d. g. F. j im Gemeindeamt einen Monat zur allgemeinen Einsicht
aufgelegt. Die Auflage wurde ortsüblich kundgemacht. Wahrend der Auflagcfrist sind keine Stellungnahiiien
bzw. Änderungs vorschlage eingckngt.

Die G cnicinde Vertretung beschließt cinsrimniLg, den Teilbebauungsplan betreffend der ncugcbildetcn
Grundstücke Gst. Nrn. 153/7 und 150 gemäß Plan Nr. TPB 2015/1-1 (Plandatum:io. 11. 2015] zu gcnchniigen.

5J Beratung und Beschlussfassung über eine Änderung des Flächenwidniungsplanes zur Widmung von
Verkehrsfläche für die geplante Erschließungsstraße Schnielzhofareal
Bürgermeister Ludwig Maxcl bringt vor, dass die Gemeindcvcrtrctung in der Sitzung vom 23, 11. 1015 den
Entwurf über die Änderung des FLächenwidmungsplanes fitr die Uniwidmung von Teilflächen der
Gnmdstückc Gst. Nrn. 81/3, Si/6, 81/7, 8i/8, 81/5 und 81/4 in Verkehrs fläche und Umwidmung von
TciIflachenderGru. ndstuckeGst. Nrn. 8i/5, 81/14, 81/7, 8i/6, 81/13 u.nd8i/iz in Baucrwartungsfläche gemäß
Plan Nr. 031-2/2015 03 FW beschlossen hat.

Der beschlossene Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Lcch wurde gemäß ^
23 Abs. 2 in Verbindung m. it^ 21 Abs. i des Raumplanungsgeserzes, LGBl. Nr. 39/i99di. d. g. F., imGemeindeamt



einen Monat zur allgcnacinen Einsicht aufgelegt. Wahrend der Auflagefrist sind zum beschlossenen Entwurf
keine Änderungs vorschlage bzw. Stellungnahmen eingelangt.

Die Gcmcindcvcrtretung beschließt einstimmig, die Änderung des Flächenwidmungsplanes gemäß Plan Nr.
031-2/201503 FW (Plandatum:ii. il. 2015) zu genehmigen.

6] Beratung und Beschlussfassung über eine Änderung des Flächenwidniungsplanes ini Bereich der
Grundstücke Gst-Nm. 576/15, SJ6!2-7-^ S76/^i, 576/-io, 576/17, y/tf/z?, 575/6 und $74/1
Bürgenneister Ludwig Muxel bringt vor, dass die Gemeindevertretung in der Sitzung vonn 21. 12. 2015 einen
Entwurf über eine Ändemng des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Grundstücke GstNrn. 576/15,
57^2., 576/2i> 576/2. °» 576/17? 57^/2. 5? 575/(? und 574/1 gcmäß plan Nr. 03 i-z/2. oi5 o6FW beschlossen hat.

Der Entwurf über die Änderung des Flächenwidinungsplanes der Gemeinde Lcch wurde gcniäß^i 23 Abs. 3 in
Verbindung mit^i zi Abs. l des Raumplanungsgcsctzcs, LGBL.Nr. 39/1951^ i. d.g.F., im Gemeindeamt einen
Monat zur allgemeinen Einsicht aufgelegt. Während der Auflagcfrist wurde von der Raumplanungss teile des
Amtes der Vorarlbcrgcr Landesregiemng mitgetcilc, da-ss eine fornialc Richtigstellung dahingehend gemacht
werden soll, dass im Bereich des gcineinnützigen Wohnbauprojektes die Widmungskaregorie
Vorbehalts flächc-Gemeinnütziger Wohnbau aufUnterIagswldmung Baufläche-Wohngebiet festgelegt werden
soll. Der Plan über die Änderung des FlächenwidniungspLancs wurde in diesem Sinne überarbeitet und
richtiggestellt. Im Übrigen sind während der Auflagcfirist keine Änderungs vorschlage bzw. Stellungnahmen
eingelangt.

Die Gemcindevcrtretung beschließt einstimmig, die Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der
Grundstücke Gst. Nrn. 576/15, 5j6/zz, 57^/21, 57^/20, 57^/17, 57<?/2.5, 575/6^ und 574/1 gemäß
Plan Nr. 031-2/2015 o6s. FW zu genehmigen.

y] Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung eines Teilbebauungsplanes ini Bereich der
Grundstücke Gst.Nm* 574/1, 575/6^ ̂ j61vj, y/tf/i?, ?7^/io und $76/^1
Bürgermeister Ludwig Muxel bringt vor, dass die Gcmcindevcrtrctung in der Siczung vom. 21. 12. 2015 den
Entwurf zur Erlassung eines Tcilbcbauungsplanes un Bereich der Grundstücke Gst. Nrn. 574/1, 575/6, 576/17,
57^/15? 57^/2o und 57^/21 gemäß Plan Nr. TBP 2015/2 [Plandatum 14. 12. 2015] beschlossen hat.

Der Entwurf zur Erlassung des TeilbebauungspLancs wurde gemäß ̂30 Abs. z in Verbindung mit^ 29 Abs. l
des Raumplanungsgcsctzcs, LGBl.Nr. 39/1996 Ld.g.F., im. Gcmcindcanit ci.ncn Monat zur allgemeinen Einsicht
aufgelegt. Während der Auflagefi-ist sind keine Änderungs vorschlage bzw. Stellungnahmen eingelangt.

Die Gemeindevertretung beschließt einsdm.mig, die Erbssung des Teilbebauungs planes im Bereich der
Grundstücke Gst. Nrn. 574/1, 575/6, 576/17> 57(?/15. 576/20 und 57^/21 gemäß Plan Nr. TBP 1015/2 (Plandatum
14. 12.. ZOl^}.

8] Beratung und Beschlussfassung über eine Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der
Grundstücke Gst.Nm. 198/1 und 19^,^
Bürge rmcister Ludwig Muxel bringt vor, dass die Gcmcindcvcrtretung in der Sitzung vom zi. 12. 2015 einen
Entwurf über eine Änderung des Fläch enwidmungsphnes der Gcnicinde Lcch über eine Um.widmung im
Bereich der Grundstücke Gst. Nrn. 198/1 und ip^/z in Frcifläche-Sondergebiet "Bergrestaurant" gemäß Plan
Nr. 031-2/201505 FW beschlossen hat.

Der Entwurf über die Änderung des FlächenwidmungspUncs samt dem Ergebnis der
Umwelterhebli. chkeitsprüfung wurde gemäß ̂ 23 Abs. z in Verbindung mit ̂  21 Abs. l des
Raumplanungsgesetzes, LGBLNr. 39/199^ i. d. g.F., im Gein.eindeam. t einen Monat zur allgemeinen Einsicht
aufgelegt. Während der Auflagefrist sind keine Stellungnahmen bzw. ÄndcrungsvorschLäge eingelangt.

Die Gemeindcverrretung beschließt emstimmig, die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde
Lcch über eine Umwidmung einer Teilfläche im Bereich der Grundstücke Gst. Nrn. i.ß8/i und 196/2 GB Lcch- in
Freiflächc-Sondcrgebiet "Bergrestaurant gemäß Plan 031-2/2015 05 FW zu genehniigen.

AllfäUiges
Gcmeindcrat Johannes Pfefferkom verweist auf einen VN-Artikel vom letzten Freitag betreffend
Ausweisung "Weiße Zonen" in Vorarlberg und fragt nach, ob die Gemeinde Lcch in dieser Angelegenheit
involviert ist. Bürgermeister Ludwig Muxel erklärt, dass die Genteinde bis jetzt noch nicht invoLviert ist,
jedoch kommenden Donnerstag eine Besprechung der Tourismusbürgcrmcistcr mit Landesstatthaltcr
Mag. Karl-Heinz Rüdisser in dieser Angelegenheit stattfindet. Stefan Schneider bringt vor, dass zu diesem
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Thema verjähren Vertreter der Raumpla.nungsabtcilung des Am-tcs der Vorarlbcrger Landesregicrung mit
Vertretern der Gemeinde Lech und Warth ein Gespräch geführt haben, wobei seitens der Vertreter von Lech
einhellig deponiert wurde, dass die Ausweisung von "Weißen Zonen" im Gcmeindcgcbiet Lech abgelehnt
wird. Gemeindcrar Gerhard Lucian erklärt, dass voiii Land vorgesehen ist, "Weiße Zonen" auszuwcisen, wo
nichts mehr gebaut und auch bestehende Anlagen nicht umgebaut oder sanicrt werden dürfen.
Gemeinderat Johannes Pfeffcrkorn erklärt dazu, dass dies für Lech massive Einschränkungen bedeutet und
derartige Zonen nur in Vorarlberg vorgesehen sind. Man müsse daher im Interesse von Lech dringend aktiv
werden, um die Auswcisung von "Weißen Zonen" zu verhindern. Bernd Bischof erklärt, dass nian den
Widerstand gegen die Ausweisung von "Weißen Zonen" beim Land ankündigen soll. Gcmcinderat
Wolfgang Huber erklärt, dass man am Beispiel Auswcisung "Natura zooo Gebiet" gesehen hat, dass in der
Öffentlichkeit es so dargestellt wird, dass die Ausweisung dieser Gebiete im Einklang niit den
Grundeigentümern erfolgt. Tatsache ist jedoch, dass trotz 100% Ablehnung der Grundeigentünier die
Auswcisung "Nacura 2000 Gebiet erfolgt ist. Bei den "Weißen Zonen handelt es sich um. noch größere
Einschränkungen, sodass es wichtig ist, dass man sich massiv gegen die Ausweisung dieser Zonen wchrr. Es
wird einhellig festgehalten, dass die Ausweisunff der "Weißen Zonen" im Genicindescbiet Lech abgelehnt
wird und dies den zuständigen Stellen des Landes niitgereik werden soll.

b) Hansjörg Elscnsohn bringt vor, dass am Parkplatz hinter dem sport. park. lech Wohnniobile und PKW's
abgestellt werden. Über eine Frage erklärt Bürgermeister Ludwig Muxel, dass im gesamten Gcmcindegcbiet
ein Cam-pingvcrbot verordnet ist und ihm bisher nicht bekannt war, dass Canipmgwagcn beim Parkplatz
hinter dem sport. park. lcch stehen.

Gemäß ̂ 47 Abs. 5 Gcmeindegcscrz steht es den Gemeind-evertrctern frei, wegen Unrichtigkeit oder
Unvollständigkelt der Verhandlungsschrift niündlich oder schriftlich, spätestens in der nächsten Sitzung
Einwendungen zu erheben, worüber in dieser Sitzung zu beschließen wäre. Werden keine Einwendungen
erhoben, gilt die Verhandlungsschrift als genehmigt.

Ende der Sitzung; 21. 10 Uhr

''^
Ker Schr^ftfilihrer
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